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Inhalts-Verjetchniß des ersten Bandes.

Die römischen Zahlen bedeuten das Heft.

Se te
Biedermann (Kunstmahler) Schilderung des Vier--

waldstáttcn - Sees - -- - II- 54
D o r ner (Lehrer der Mathematik in Bern) Entwurf

einer Brand-Assekuranz-Anstalt in Helvetien II.
Dunk er (Kunstmahler und Kupferstecher in Bern)

Wilhelm Tell, ein Fluggedicht - III. 167

ErziehungS-Rath in Bern, dessen Schreiben
an den B. Stapfcr, Minister der Künste und
Wissenschaften - - I. zi

Fellenberg (PH. Em.) Schreiben an den Her-
anSgeber ° I. »8

Fischer (I. K.) Cbesdes Büreau des Ministers der
Künste und Wissenschaften, Abhandlung über die
Erhöhung und Veredlung des helvetischen Na-
tionalge-stes, (Wird sortgesetzt.) - II. uz

Hastiger (Pfarrer zu Hochoorf im Kanton Luzern)
a, B'hüeti Gott; ein Abschieds-Rundgesang IV. 184
b Was brucht me in der Schwytz; Volkslied IV. 186

Herausgeber.
». Anfragen ° - I. 114
b. Anekdoten - I. 11;
c. Etwas über Publizität, besonders in der

itzig-n Lage des Vaterlandes. (Wird fort-
geletzt.) - ° - - III- 14;

-l. Etwas über das Oberland und eine Ge-
sundheirsanstalt daselbst - - IV. 150

e. Kunstanzeigen IV. isr
k. Nachrichten - - IV. 191

x. Nachtrag und Bemerkungen über eine Brand-
Assekuranz-Anstalt in Helvêtien - II. »S
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Herausgeber. ' Seite

k. ueber die Einrichtung einer National-Uni°
versitât re. - - - I. ;?

i. Ueber die Territorial-Abgaben in Helvetien.
(Wird fortgesetzt.) - - III. 105

K. Ueber die Territorial-Abgaben in Helvetien.
(Erste Fortsetzung.) » - - IV. 71

I. Vermischtes - - - - I. uz
m. Versuch einer Vieh - Assekuranz - Anstalt in

Helvetien « - - - III. 9;
n. Vorrede ». - - I. l

Hotting er, Professor in Zürich, Fragmente eines
Gesprächs zwischen Sokrates und AlziviadeS IV. 8;

Zth (Dekan und Professor in Bern) s. Einleitung I. 1

b. Ideen zur National - Erziehung Helvetiens.
(Werden fortgesetzt.) - - - III. 6?

e. Ist Religion zur National - Vcrsittlichung
nothwendig. Erste Fortsetzung. - II. 70

-I. Ideen zur National-Erziehung Helvetiens.
Erste Fortsetzung. - - - IV. l

Montesquiou, französischer General, Gedicht
auf den Genfer-See, frey übersetzt - III. r

P feffel in Colmar, a. Philosophie im Jahr 1798 IV. izo
b- Schach AbbaS, eine Fabel. - - IV. i»e

Risold, Professor in Bern, Rede, gehalten bey

ter ersten Sitzung des Erziehungs-Rathes in Bern I. 1

St apfer, (Albrecht) Minister der Künste und Wissen-
schalten, s. Schreiben an den B. Tillier, Regie-
rungsstatthalter des Kantons Bern - I. uz

b. Schreiben an die Religions-Lehrer Helve-
tiens, über ihre Pflichten und Gesinnungen I.

c. Anrede an die ErziehungSrüthe und Schul-
Inspektoren - - II. 1

Steck von Mooöseedorf, ehemaliger Gen. Sekretär.
Ueber Bestimmung und Zweck der litterarischen
Gesellschafte» in Helvetien - - I. 44

Tilli er, Regicrunqsstatthalter des Kantons Bern.
Schreiben an sämmtliche Prediger und Agenten
desselben - - - - I. i»zTsbler, ArchidiakonuS in Zürich, DieReise des

Hirte». Eine Herbst-Ekloge - - III. rSo
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Tscha r ner, (Johann Baptists) ehemaliger Dundee-
Präsident der z Bündischen Republiken, Bürger-
meister i» Chur, und gewesener RegicrnngSstatt-
Halter in Bern. Briefe über den Landbau und
Industrie. Werden fortgesetzt. - - III. 5°

TsckarnerS Briefe über Landbau und Industrie.
Erste Fortsetzung. - - - - IV. 44

V. v. A. Beantwortung der Frage: Warumnehmen
die Schweizer nicht thätigern Antheil am KriZg? I V. z;

Vollziehungs-Rath es (des helvetische») Be-
schluß wegen den Erzichungsräthen in Helvetien II. izz

Wild von Bern, Direktor der Salzwerke in Bet,
und Regicrungs-Commissär im Kanton Wallis.
Vorschlag zur Eindämmung des RhodanS im
Wallis. Mit einer Zeichnung. - ° IV. 101

Wild, Archivarius des grossen Raths. Die Leuchte
der Limmath; Romanze - - IV. 196 >

W yß, Pfarrer in Buchsee bey Bern. Freund-
scbaftsbund verschiedener schweizerischer Glau-
bensgenossen. Ein Rundgesang. - - III. 16;

s. Helvetiens Wiedergeburt! ein Epigramm. IV. rtzs
l,. Rekurs an die Gerechtigkeit, gegen nichts-

würdige Eltern - « - III. iz6
c. Titelvcrkauf; ein Epigramm - IV. ,gz

Zeh end er von Bern, Kunstmahler. Sittenschil-
derung der Hasler. Wird fortgesetzt. - III. -?
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